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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3

FSV Dauernheim II : TTC Höchst/Nidder V 
Montag, 28.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim FSV Dauernheim II – 6:4 Heimerfolg

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des FSV Dauernheim II am vergangenen Montag in der
Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3 beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den umjubelten
Siegpunkt im 7. Saisonspiel des Heimteams erzielte Friedel Meißner, der mit dem Sieg im zweiten
Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem Erfolg haben die
Spieler um den Einser Uwe Mickel nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Zwei Sätze lang
fanden Mickel / Castellano gegen Lämmchen / Kiesling das richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten
sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Was war das für eine Wendung des
Spiels! Dörr / Müller machten wiederum mit Rupp / Jungrichter beim 14:12, 11:9, 12:10 recht kurzen
Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere
gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Nach den ersten Doppeln
gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:
1 an den Tisch. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Uwe Mickel das als
ausgewogen eingestufte Match gegen Robert Kiesling und gewann in vier Sätzen. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Lennart Dörr das Spiel gegen Harald Lämmchen noch aus der Hand
und verlor mit 1:3. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an der
Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Giuseppe Castellano seinen Gegner Markus Jungrichter
beim eher eindeutigen Triumph ohne Satzverlust. Bei der 1:3-Niederlage gegen Peter Rupp hatte
Friedel Meißner nur im ersten Satz eine Chance. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3.
Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Uwe Mickel die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der
Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Lennart Dörr versäumte es wiederum mit einem
11:13, 5:11, 11:9, 5:11 gegen Robert Kiesling, einen Punkt für sein Team zu erringen. Giuseppe
Castellano besiegelte mit einem 3:1 gegen Peter Rupp einen Punkt für sein Team. Zu guter Letzt
ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Friedel Meißner konnte wenig später einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Markus Jungrichter beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Mit
dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 6:4 für die Mannschaft des FSV Dauernheim II zu Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den FSV Dauernheim II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Florstadt VII am 09.12.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TTC Höchst/Nidder V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 11.12.2022
gegen die TSG 1847 Wölfersheim III erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 FSV Dauernheim II

Doppel: Mickel / Castellano 0:1, Dörr / Müller 1:0 
Einzel: U. Mickel 2:0, L. Dörr 0:2, G. Castellano 2:0, F. Meißner 1:1 

 TTC Höchst/Nidder V
Doppel: Lämmchen / Kiesling 1:0, Rupp / Jungrichter 0:1 
Einzel: H. Lämmchen 1:1, R. Kiesling 1:1, P. Rupp 1:1, M. Jungrichter 0:2


